
Nur an wenigen Tagen ist das Blaukehlchen im Riet zu entdecken.

Die Hermeline haben ihr Winterfell gegen das Sommerfell getauscht.

In Wäldern und auch in Siedlungsnähe lebt der Buntspecht.

Silberreiher verweilen seit einiger Zeit ganzjährig in der Linthebene und am Obersee. Dieser hier hat gerade eine Schmerle erbeutet. Fotos: Klaus Robin

Noch laichen in geeigneten Kleingewässern Erdkröten, bei denen das rotgoldene Auge auffällt.

Frühlingserwachen der Natur
NATUR Im Kaltbrunner Riet kehrt wieder Leben ein: Im Frühling wagen sich die Tiere aus ihrem Winterversteck heraus. Wildtierbiologe Klaus Robin hat sich für die ZSZ auf die Lauer gelegt.

Nach dem Einstau des Kaltbrunner Riets watet ein Rehbock durch den Flachteich.

Grünfinkenmännchen verraten sich während der Balz durch rollende Rufe.

Wo sich Blüten des Schwarzdorns entwickeln, naschen die Gimpel.Die grossen Kiebitzschwärme sind nach Nordosten gezogen.
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